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Medieninformation 
 

Kreisstraße 6556 zwischen Berghaus und Krenkingen wegen 
Bauarbeiten gesperrt 
 
Waldshut-Tiengen, 19.10.2026 — Am 19. Oktober 2026 beginnen die Bauarbeiten zwi-
schen Berghaus und Krenkingen unter halbseitiger Sperrung mit Ampelregelung und 
werden unter Vollsperrung ab dem Montag, 26. Oktober bis Montag,  
02. November 2026 (6.00 Uhr) weitergeführt. Die Baumaßnahme soll voraussichtlich 
bis Mittwoch, den 04. November 2026 unter halbseitiger Sperrung abgeschlossen sein. 
 
Während der Vollsperrung, die am Montag, 26. Oktober 2026 beginnt, wird eine Umleitung 
eingerichtet. Es ist vorgesehen, den Verkehr von der L 157 (Schlüchttal) kommend, großräumig 
über Gurtweil (K 6551) Tiengen (L 159) und auf die K 6556 nach Krenkingen zu leiten. Diese 
Umleitungsstrecke dient auch dem Gegenverkehr vom Steinatal (L 159) kommend nach Ai-
chen/ Berghaus.  
 
Wir bitten um Beachtung, dass die Gemeindeverbindungstraße Krenkingen-Riedersteg (Berg-
hausstraße) nur bis 7,5 t genutzt werden darf.  
 
Die Kreuzung K 6556 im Bereich der Gemeindeverbindungsstraße Richtung Berghaus sowie 
Richtung Tiengen bleibt während der Maßnahme offen.  
 
Die SBG informiert über erforderliche Fahrplanänderungen an den Aushängen vor Ort. Infor-
mationen zu den Busverbindungen erteilt die SBG (waldshut.suedbadenbus@deutsche-
bahn.com). In den Herbstferien während der Vollsperrung kann Krenkingen von den großen 
Linienbussen um 7.04 Uhr, 9.34 Uhr, 13.34 Uhr und 15.34 Uhr nicht angefahren werden. Fahr-
gäste werden gebeten alternativ die Line 7345 ab Detzeln zu benutzen.  
 
Auf einer Länge von etwa 1.340 m wird der vorhandene Fahrbahnbelag in einer Stärke von 
etwa 4 cm abgefräst und eine neue Asphaltdeckschicht eingebaut. Zudem wird die Schutzein-
richtung erneuert und entsprechend den neuen Regelwerken ausgeführt.  
 
Die Baumaßnahme verursacht beim Landkreis Kosten in Höhe von voraussichtlich 350.000,– €. 
 
Das Landratsamt Waldshut bittet alle von der Maßnahme betroffenen Bürger um Verständnis 
für während der Baumaßnahme auftretende Behinderungen. 
 


